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Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 2 RR

TSG 1920 Mackenzell II : FSV Germania 09 Fulda II 
Mittwoch, 14.02.2024, 20:00 Uhr

TSG 1920 Mackenzell II baut Siegesserie in Herren 3. 
Kreisklasse (3er) Gr. 2 RR aus

Kurzer Jubel herrschte am Mittwoch beim Heimteam der TSG 1920 Mackenzell II, als Fritz Martens
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den FSV Germania 09
Fulda II bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Martens, Maus
und Götze, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Schon nach 80 Minuten war das
verlegte Spiel beendet.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Mit nur einem Satzverlust gingen Martens / Maus gegen
Kalathas / Hajok durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Eckart / Götze gelang es,
Knauf / Daniel im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Fritz Martens überzeugte im Match
gegen Apostolos Kalathas, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Der Zwischenstand nach dem dritten
Spiel des Abends lautete damit 3:0. Rainer Maus konnte im Spiel gegen Lars Hajok einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Mit 1:3 verlor Michael Eckart seine
Partie gegen Marius Knauf, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Heiko Götze gelang
es, Michael Daniel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der
Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Fritz Martens überzeugte im Match gegen Lars Hajok, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Rainer Maus machte mit Apostolos Kalathas beim 11:2, 11:8, 11:3 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt
werden konnten. Michael Eckart kam mit der Spielweise von Michael Daniel am Tisch gut zu Recht
und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher
Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 8:1. Eher wenig Gegenwehr bekam Heiko Götze beim 3:0 von Marius
Knauf. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für die TSG 1920 Mackenzell II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen DJK-SSV 1958 Großenlüder V am 24.02.2024 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des FSV Germania 09 Fulda II wird nach nun 3
Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am 16.02.2024 gegen den TTC RhönSprudel Fulda-
Maberzell IX erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSG 1920 Mackenzell II

Doppel: Martens / Maus 1:0, Eckart / Götze 1:0 
Einzel: F. Martens 2:0, R. Maus 2:0, M. Eckart 1:1, H. Götze 2:0 

 FSV Germania 09 Fulda II
Doppel: Kalathas / Hajok 0:1, Knauf / Daniel 0:1 
Einzel: A. Kalathas 0:2, L. Hajok 0:2, M. Knauf 1:1, M. Daniel 0:2
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